
Alles auf einen Blick  
Individuelle und flexible 
Absicherung im Pflegefall. Pflegevorsorge 

Flex-U

Info für Vertriebspartner

Die Vorteile im Wettbewerb

�� Monatliches Pflegegeld pro versicherter 
Person von mind. 100 Euro je Tarifstufe bis 
max. 1.250 Euro für Flex 0, bis max. 2.250 
Euro für Flex 1, bis max. 4.500 Euro für Flex 
2 und Flex 3 in 10-Euro-Schritten

�� Hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis

�� Dynamik alle drei Jahre

�� Beitragsbefreiung ab Pflegestufe 1 für Pfle-
gevorsorge Flex 1 bis 3

�� Keine Wartezeiten

�� Leistung ab „Pflegestufe 0“

�� Option auf Höherversicherung ohne Gesund-
heitsprüfung zu bestimmten Ereignissen

�� Perfekte Ergänzung: Pflegevorsorge  
Akut-U

Individuelle und flexible Absicherung als 
monatliches Pflegegeld 
Als wichtige Ergänzung zur gesetzlichen Pflegever-
sicherung sichert Pflegevorsorge Flex die Unab-
hängigkeit des Kunden und bietet umfassenden 
finanziellen Schutz für alle Pflegestufen. Ab einer 
Mindestabdeckung von 100 Euro je Pflegestufe 
kann das monatliche Pflegegeld individuell und 
flexibel nach dem persönlichen Absicherungs be- 
darf des Kunden gewählt werden. Es können in 
10-Euro-Schritten höhere Pflegegelder vereinbart 
werden bis 

�� max. 1.250 Euro/Monat für Flex 0, 

�� max. 2.250 Euro/Monat für Flex 1, 

�� max. 4.500 Euro/Monat für Flex 2 und Flex 3.

Kombinationsmöglichkeiten

�� Pflegevorsorge Flex 3 alleine

�� Pflegevorsorge Flex 2 und Flex 3

�� Pflegevorsorge Flex 1, Flex 2 und Flex 3

�� Pflegevorsorge Flex 0, Flex 1, Flex 2 und Flex 3

Voraussetzung ist, dass die Pflegegelder aufeinan-
der aufbauen. Es muss immer eine Absicherung in 
Pflegestufe 3 vorhanden sein. 

Die Tarife können in gleichbleibender oder abstei-
gender Pflegegeldhöhe flexibel abgeschlossen 
werden. Dabei orientieren sich diese an Flex 3.

Beispiel anhand der bundesdurchschnittlichen   
Versorgungslücke bei stationärer Pflege in den 
Stufen 1-3:

Hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis
Bereits bei niedriger Pflegestufe kann man eine 
hohe Geldleistung versichern; es ist jedem Kunden 
selbst überlassen, wie hoch das Pflegegeld aus-
fallen soll. Dennoch ist der Monatsbeitrag für sein 
Leistungsspektrum günstig und kann von jeder-
mann geleistet werden.

Dynamik alle 3 Jahre
Damit der Versicherungsschutz mit den stetig stei-
genden Pflegekosten Schritt hält, erhöht sich das 
Pflegegeld bis zur Vollendung des 66. Lebens  jahres 
alle drei Jahre automatisch um 10 % – ohne erneu-
te Gesundheitsprüfung. Dies gilt – einmalig – auch 
im Pflegefall.

1.301 Euro
1.465 Euro 1.640 Euro

 Flex 0 Flex 1 Flex 2 Flex 3
* Bedarf bei Pflegestufe „0“ laut Finanztest, Ausgabe 05/2013

530 Euro*
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Beitragsbefreiung ab Pflegestufe I 
Kommt es zur Pflegebedürftigkeit für eine versi-
cherte Person in Flex 1-3, so kommt für diese ab 
Beginn der Pflegebedürftigkeit eine Beitragsbe-
freiung zum Tragen (gilt nicht für Flex 0).

Keine Wartezeiten
AXA leistet sofort, ohne Wartezeiten. Mitbewerber 
haben Wartezeiten von bis zu drei Jahren.

Leistung ab „Pflegestufe 0“
AXA leistet bereits bei erheblich eingeschränkter 
Alltagskompetenz („Pflegestufe 0“), z.B. bei Demenz

�� 100% aus Flex 0, max. 1.250 Euro

�� 20 % aus Flex 1, max. 450 Euro

Option auf Höherversicherung ohne erneute 
Gesundheitsprüfung und ohne Wartezeiten
Zu bestimmten Ereignissen oder Zeitpunkten im 
Leben des Kunden kann er seine Pflegeabsiche-
rung aufstocken. Z. B. durch Hinzuversicherung von 
Pflegevorsorge Flex 0, 1 oder 2 oder Erhöhung der 
bestehenden Pflegegelder um jeweils maximal 500 
EUR. Diese Optionsmöglichkeiten hat der Kunde bis 
Alter 65 zu folgenden Ereignissen:

�� Einmalig zu Beginn des sechsten 
 Versicherungsjahres 

�� Geburt/Adoption eines Kindes 

�� Beginn der Berufsausbildung eines Kindes 

�� Abschluss der Berufsausbildung 

�� Beruflicher Statuswechsel 

�� Veränderung der Rahmenbedingungen zur gesetz-
lichen Pflegeversicherung

Perfekte Ergänzung: Pflegevorsorge Akut-U
Akut ist ein absolutes Muss und dabei äußerst 
preiswert. Kommt es zum Pflegefall, vermittelt 
Akut innerhalb von 24 Stunden einen ambulanten 
Pflegedienst oder eine stationäre Pflegeeinrichtung. 
Damit wird der Familie eine schwere Last genom-
men.
Weitere Entlastungen bis zu 2.500 Euro kommen
der Familie durch folgende Leistungen zugute: 

�� Beförderung und Umzug in ein Pflegeheim

�� Menüservice

�� Einkäufe, Besorgungen und Botengänge

�� Wohnungsreinigung 

�� Wäsche-Service

�� Begleitservice und Fahrdienst

�� Gartenpflege

�� Schneeräumung und Laubbeseitigung 

�� Tag- und Nachtwache

�� Kinderbetreuung 

�� Versorgung von Haustieren

�� Installation von Hausnotrufsystemen

�� Pflegeschulung 

�� Freizeitbetreuung


